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Pflegekongress der Deutschen Gesellschaft für 

Endoskopiefachberufe e.V. (DEGEA) 

im Rahmen des Kongresses Viszeralmedizin 2026   

am 17.-19. September 2026 in Hamburg  

  
Vorwort  
 

Im Namen der Deutschen Gesellschaft für Endoskopiefachberufe (DEGEA) und der Deutschen 

Gesellschaft für Gastroenterologie, Verdauungs- und Stoffwechselerkrankungen (DGVS) möchten wir 

Sie sehr herzlich zum DEGEA-Herbstkongress einladen, der im Rahmen des Kongresses 

Viszeralmedizin 2026 am 17.-19. September 2026 in Hamburg stattfinden wird.  

 

Am Dienstag, den 15. September 2026, startet die Sektion Endoskopie der DGVS digital mit dem 

sogenannten „After Work Stream“: Die „Power Lessons Endoskopie“ bieten eine interessante Mischung 

aus verschiedenen endoskopischen Techniken, die thematisch auch für Endoskopiefachpersonal 

interessant sind.  

 

Am 17.-19. September 2026 findet der Kongress in Präsenz in Hamburg statt. Die Sektion Endoskopie 

der DGVS bietet ein interessantes Vortragsprogramm, an dem die DEGEA beteiligt ist. 

 

Am Freitag, den 18.September 2026, finden die DEGEA Sitzungen statt, die Ihnen viele Denkanstöße 

und Tipps für Ihre tägliche Arbeit geben werden. Die Themenblöcke Ergonomie, Berufspolitik, 

Personalführung und endoskopische Techniken bieten ein breites Themenspektrum, dass sowohl für 

Kliniken und niedergelassene Facharztpraxen gleichermaßen interessant ist.  

 

Das Workshopprogramm am Samstag, den 19. September 2026, informiert über neue Entwicklungen 

und Trends zu endoskopischen Eingriffen und zur Hygiene 

 

Für Kollegen, die bereits einen PEG-Kurs der DEGEA absolviert haben, wird ein spezieller 

Refresherkurs angeboten, um die Technik der Hybrid-PEG aufzufrischen und aktuelle Fragen aus der 

Praxis zu bearbeiten.  

 

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie online und in Hamburg begrüßen dürfen. 

 

Ulrike Beilenhoff, Ulm 

Vorsitzende der DEGEA  

 

 

Teilnehmerpreise 

• Mitglieder: 55 € 

• Nichtmitglieder: 70 € 

• Workshops: 15 € 
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Dienstag, 15. September 2026, online   
 
  

15.09.2026 

17:00-19:00  

Webinar: Power Lesson Endoskopie  

 

 Zugang: https://www.viszeralmedizin.com/ 

 

 • Therapeutische EUS – EDGE, HGS, GE 

• Cholangio- und Pankreatikoskopie  

• Emergency Endoscopy 

• Perforation, Leckage, Fistelverschluss 

• Resektionen im unteren Gastrointestinaltrakt – die Rolle der endoskopischen 

Submukosadissektion (ESD) 

• Bariatrische Endoskopie 

 

 

DEGEA-Sitzungen am Freitag, 18. September 2026 
 
  

  

08:30 – 10:00 Endoskopie neu gedacht: Ergonomie, Innovation und Teamkultur 
Gemeinsame Sitzung von DGVS und DEGEA  
 

Saal E 
 

 

Vorsitz  Angelika Behrens, Berlin  

Siegbert Faiss, Berlin  

Nils Andersen, Hamburg 

 

08:30 – 08:45 Stille Schäden mit großer Folge: Muskuloskelettale Beschwerden in der Endoskopie  

Anna Melzer, Ulm  

 

08:48 – 09:03 Ergonomische Anforderungen an das Endoskop der Zukunft  

Sandra Nagl, Augsburg  

 

09:06 – 09:21   Second Victim in der Endoskopie: Ein unterschätzter Faktor der Patientensicherheit  

Antonia Mondorf, Frankfurt am Main  

 

09:24 – 09:39 Schweigen ist kein Standard: Teamkommunikation und Fehlerkultur   

Benjamin M. Walter, Ulm  

 

09:42 – 09:57 Endoskopie in der Schwangerschaft: Wann ja, wann nein?  

Henrike Lenzen, Braunschweig  

 

  

https://www.viszeralmedizin.com/
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10.30-12.00 Impulse und neue Entwicklungen zu Organisation und Bildung  
 

Saal E 
 

 

Vorsitz  
 

Ulrike Beilenhoff, Ulm  
Silvia Maeting, Berlin  
 

10:30-10:50 Die „bewegte Pause“  
Anja Klemm & Ulrike Uhlig, Dresden  
 

10:50-11:10 Weiterbildung neu gedacht – was bringen uns BAPID I-III Projekt und Scope of 
Practice für die Endoskopie  
Monika Engelke, Herne  
 

11:10-11:30  Die Fachweiterbildung „Pflege in der Endoskopie“ erfolgreich absolviert – und nun? 
Bleibt alles beim Alten? 
Waldemar Golek, Berlin 
 

11:30-12:00 Sicherheitskonzepte & Deeskalationsstrategien – wie werden unsere 
Endoskopieabteilungen sicherer  
Tamara Haug, Friedrichstadt  
 

12:00-12:45  DEGEA-Mitgliederversammlung  
 

Saal E 
 

 

14:00-15:30  Employer Branding – Mitarbeiterbindung in der Endoskopie  
 

Saal E 
 

 

Vorsitz  
 

Ute Pfeifer, Düsseldorf  
Daniel Schröder, Arnsberg  
 

14:00-14:20 Mein erster Tag in der Endoskopie – vom Anfänger bis zum Quereinsteiger  
Julia Epe, Bremen  
 

14:20-14:40 Onboarding – wie Mitarbeiterbindung gelingt 
Ann-Christin Reimer, Berlin  
 

14:40-15:00  Fallstricke in der Stellenbeschreibung und Arbeitszeugnis  
Peter Hüttl, München  
 

15:00-15:30  
 

Ihre Fragen – unsere Antworten  
Rundtischdiskussion  
 

16:00-17:00  Schwierige Situationen  – aber lösbar 
 

Saal E 
 

 

Vorsitz  
 

Thomas Richter, Leipzig  
Nicole Jordt, Berlin  
 

16:00-16:20 Fundsache – Fremdkörperextraktion im oberen und unteren GIT  
Jeannine Bachmann, München 
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16:20-16:40 The Black submarine – Koloskopie und Resektionen unter Wasser  
Rebecca Schweizer, Ludwigsburg  
 

16:40-17:00 Wir akzeptieren keine Organgrenzen - Stenting & GE  
Nils Andersen, Hamburg  
 

 

DEGEA-Workshops am Samstag  
 

09:00-12:30  Neue Entwicklungen zu endoskopischen Techniken  
 

Saal 5 
 

 

Vorsitz  
 

Svenja Erfurth, Magdeburg  

Ivonne Kasten, Berlin 

 

09:00-09:10 Ein flüssiges, pflanzliches Hämostatikum zur endoskopischen Blutstillung (Wieser 
Medizintechnik)  
Thomas Wieser, Egenhofen 
 

09:10-09:20 Minimaler Aufwand, maximaler Halt: Der Padlock Clip (STERIS Deutschland GmbH) 
Gordon Paul, Köln  
 

09:20-09:30 Innovation in jeder Rotation – Die Ligaturtechnik neu gedacht (Micro-Tech Europe 
GmbH) 
Stephanie Heußen-Sürig, Düsseldorf 
 

09:30-09:40 Doppelt hält besser: Fremdkörperentfernung mit dem TandemLoop (Ovesco 
Endoscopy AG) 
Clara Thiemann, Tübingen 
 

09:40-09:50  Fehlplatzierung erkennen, Risiken vermeiden: Sondenlage im Fokus! 
Verlässliche Methoden zur Lagekontrolle von Ernährungssonden (Avanos Medical 
Deutschland GmbH) 
Kristin Loehnert, Hamburg  
 

09:50-10:00 Tipps und Tricks für die EUS-Feinnadelpunktion“ sein (Medi-Globe GmbH) 
Michaela Labs, Rohrdorf 
 

10:00-10:10  EDUCARE: Bildung ist ein Weg und kein Event (Boston Scientific)  
Evaggelia Mavrouderaki & und Sigrun Kauertz, Düsseldorf 
 

Nur Hands-on  Mechanische Lithotripsie (Olympus) , Albert Coker, Hamburg  
Wundverschluss: Clips, Mantis, X tack und EVT 
HemoCer zur Blutstillung  
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09:00-12:30  Aktuelles zur Hygiene und Infektionsprävention  
 

Saal 6 
 

 

Vorsitz  
 

Frank Muckermann, Meschede  
Antje da Vinci, Osnabrück  
 

09:00-09:15 Vollautomatisierte Vorreinigung und Trocknung flexibler Endoskope (Wassenburg 
Deutschland GmbH) 
Justin Wilmes, Mönchengladbach 
 

09:15-09:30 Infection Prevention Assessment – worauf es bei der (Vor-)Reinigung wirklich 
ankommt (STERIS Deutschland GmbH) 
Claudia Reiche, Hamburg 
 

09:30-09:45 Desinfektionsmittellisten – Wie helfen sie mir bei der Produktauswahl? (Chemische 
Fabrik Dr Weigert)  
Johannes Lenz, Hamburg 
 

09:45-10:00 Mehr Zeit für Pflege – Wie KI den Arbeitsalltag erleichtert (NEXUS / E&L GmbH) 
Björn Bötticher, Nürnberg 
 

10:00-10.15  
 

Wer kann die Validierung durchführen und was umfasst sie?  (OLYMPUS 
DEUTSCHLAND GMBH? 
Oliver Lerch , Hamburg  
 

10:15-10:30 
 

 

  

09:00-12:30  Refresher-Seminar zur Technik der PEG-Anlage in der 
Fadendurchzugsmethode und in der Hybridtechnik  
 

Saal 7 
 

 

Vorsitz  K.E. Grund, Tübingen 
Olaf Engelke , Herne 
Monika Engelke, Herne 
Elisabeth Kern-Waechter, Walldorf 
Ulrike Beilenhoff, Ulm 
 

 Ziele des Kurses sind es,  

• Das Fachwissen zur Fadendurchzugsmethode und der Hybridtechnik zu 

aktualisieren 

• einzelne Techniken gezielt aufzufrischen,  

• die Umsetzung im klinischen Alltag zu reflektieren und  

• Ihre konkreten Fragen mit Fachexperten zu klären 

Der Kurs wird 100 EURO zuzgl. Mehrwertsteuer kosten. In diesem Preis ist der Eintritt 
zum DEGEA-Kongress bereits mit einer Freikarte enthalten.  
 
Die Teilnahme an diesem Workshop ist nur für Absolventen des PEG-Grundkurses 

möglich.  Die Anmeldung zum Kurs erfolgt über: https://www.ekwconcept.de/ 

 

 

  

https://www.ekwconcept.de/
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Sitzungen der Sektion Endoskopie im Rahmen des Kongresses, zu denen DEGEA 
Teilnehmer herzlich eingeladen sind.  
 

Donnerstag, 17. September 2026   

   Saal F  
  

09:30 – 11:00  e08  CED und Reizdarm – endoskopische Paradigmen im Wandel  
   Dieter Schilling, Mannheim  
   Rebecca Tschöpe, Berlin  
 
09:30 – 09:45    CED-Endoskopie 2026 – Qualität messen, Scores nutzen, Leitlinien 

umsetzen  
   Martin Götz, Böblingen  
09:48 – 10:03    KI in der CED-Endoskopie: Von der Detektion bis zum Aktivitätsscore  
   Karim Hamesch, Aachen  
10:06 – 10:21    Intestinale Sonographie – Gamechanger für das treat-to-target?  
   Mireen Friedrich-Rust, Frankfurt am Main  
10:24 – 10:39    Endoskopische Therapie bei CED-Komplikationen: Fistel und Striktur – 

Algorithmus 2026  
   Dominik Bettenworth, Münster  
10:42 – 10:57    Neue Endoskopietechniken bei funktionellen Beschwerden – von KI bis 

Endomikroskopie  
   Albrecht Neeße, Göttingen  
 

Donnerstag, 17. September 2026     

   Saal F  
  

11:30 – 13:00  e04  Endoskopie des Alters  

   Viola Andresen, Hamburg  
   Thomas von Hahn, Hamburg  
 
11:30 – 11:45    Dysphagie im Alter: Diagnostik und Therapie  
   Arthur Hoffman, Aschaffenburg  
11:48 – 12:03    Vorsorge, Diagnostik, Nachsorge – was ergibt Sinn?  
   Dieter Schilling, Mannheim  
12:06 – 12:21    Sedierung und periprozedurales Management  
   Andrea Riphaus, Offenbach  
12:24 – 12:39    Nicht alles, was geht, ist sinnvoll – palliative Endoskopie  
   Arno J. Dormann, Köln  
12:42 – 12:57    Nicht alles messen, nicht alles behandeln – aber das Richtige: Obstipation 

und Inkontinenz im Alter  
   Ellen Nötzel, Potsdam  
 

Donnerstag, 17. September 2026     

   Saal X01  
  

14:30 – 16:00  e05  EUS diagnostisch:  EUS Reloaded - Mehr sehen. Besser entscheiden 

   Mireen Friedrich-Rust, Frankfurt am Main  
   Michael Praktiknjo, Münster  
 
14:30 – 14:47    Subepitheliale Raumforderungen – KI, FNB, MIAB oder Resektion?  
   Stephan Hollerbach, Celle  
14:50 – 15:07    Endosonographie in der Niederlassung – was macht Sinn?  
   Mate Knabe, Frankfurt am Main  
15:10 – 15:17    Abstract  
15:20 – 15:37    Mehr als Ligatur – Endohepatologie bei portaler Hypertension  
   Manuela Götzberger, München  
15:40 – 15:57    EUS beyond – quo vadis Endosonographie?  
   Markus Dollhopf, München  
 

Donnerstag, 17. September 2026   

   Saal X03  
  

16:30 – 18:00  e06  EUS therapeutisch: Inside & Intervene - die neue Dimension der 

therapeutischen EUS  
   Klarissa Braun, Ludwigshafen am Rhein  
   Uwe Will, Gera  
 
16:30 – 16:47    Bypass, Stent oder Skalpell? Therapie der Magenausgangsstenose im EUS-

Zeitalter  
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   Alexander Arlt, Hamburg  
16:50 – 17:07    EUS-gestützte Gallenwegsdrainage statt ERCP – Standard?  
   Mark Ellrichmann, Oldenburg  
17:10 – 17:27    Hoffnung oder Hype? EUS-Ablation bei Pankreastumoren und zystischen 

Läsionen  
   Ulrike Denzer, Marburg  
17:30 – 17:47    Wenn EUS nicht nach Plan läuft – Rescue-Strategien  
   Alexander Weich, Würzburg  
 

Donnerstag, 17. September 2026    

   Saal E  
  

16:30 – 18:00  e09  Less is more in der Endoskopie: Wann weniger wirklich mehr 
ist  

   Axel Eickhoff, Hanau  
   Barbara John, Wertheim  
 
16:30 – 16:45    Barrett-Überwachung: Immer sinnvoll oder overkill?  
   Oliver Pech, Regensburg  
16:48 – 17:03    Dyspeptische Beschwerden: Immer alles biopsieren?  
   Kerstin Schütte, Osnabrück  
17:06 – 17:21    Kolonadenome und "Resect-and-Discard": Ist die Strategie bereit für den 

klinischen Alltag?  
   Jürgen Pohl, Hamburg  
17:24 – 17:39    FIT vs. Koloskopie: Evidenzbasierte Strategien der Darmkrebsvorsorge  
   Stefanie Reichermeier, Deggendorf  
17:42 – 17:57    Clean vs. green: Das Nachhaltigkeitsdilemma der Endoskopie  
   Dorothea Henniger, Würzburg  
 
 

Freitag, 18. September 2026    Endoskopie  

   Saal G1  
  

14:00 – 15:30  e10  Neue Evidenz in der Endoskopie: Konsequenzen für Detektion, Qualität und 

Interventionen  
   Ulrike Denzer, Marburg  
   Helmut Messmann, Augsburg  
 
14:00 – 14:15    KI-Koloskopie im Realitätscheck: Benefit und Limitationen  
   Christian Gerges, Krefeld  
14:18 – 14:33    Kurative endoskopische Resektion nach neoadjuvanter Therapie: Fakt oder 

Mythos?!  
   Arthur Schmidt, Stuttgart  
14:36 – 14:51    Upper-GI-Qualitätsstandards: Neue Performance-Maße  
   Monika Ferlitsch, Wien, Österreich  
14:54 – 15:09    Barrett-Surveillance: Patientenrelevanter Nutzen und Strategien  
   Hendrik Manner, Frankfurt am Main  
15:12 – 15:27    Neue Evidenz, neue Praxis: Endoskopie-Highlights von ESGE und DDW  
   Daniel von Renteln, Montreal, Kanada  
 
 

Freitag, 18. September 2026    Endoskopie  

   Saal 4  
  

16:00 – 17:30  e11  War doof…aber wieder was gelernt: Komplikationen richtig 
evaluieren und managen  

   Ana Dugic, Heidelberg  
   Peter Norbert Meier, Hannover  
 
16:00 – 16:15    Wenn Routine kippt: Ein CIRS-Fall aus der Endoskopie  
   Ulrich Rosien, Hamburg  
16:18 – 16:33    Third Space, thin Margin: Komplikationen bei POEM  
   Viktor Rempel, Herne  
16:36 – 16:51    Feine Nadel, große Wirkung: Komplikationen bei EUS-GE  
   Andreas Wannhoff, Ludwigsburg  
16:54 – 17:09    Komplikationen in der ambulanten Praxis: Erkennen, beherrschen, 

vermeiden  
   Leopold Ludwig, Dornstadt  
17:12 – 17:27    My worst case  
   Yuki Birgit Werner, Hamburg  


